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Sammlung: Porträtsammlung
Freundschaftstempel

Inventarnummer: A 041

Beschreibung
Heinrich Wilhelm Bachmann (1706-1753) war ein literarisch interessierter Kaufmann und
Tuchfabrikant in Magdeburg. Dies gilt auch für seinen Sohn Heinrich Wilhelm Bachmann d.
J. Im Bachmannschen Garten auf dem Werder arbeitete Klopstock an seinem "Messias". Der
auf der Rückseitenbeschriftung des Bildes von B. erwähnte Sohn übersetzte aus dem
Französischen und auch lateinische Klassiker. Er war Mitbegründer der Magdeburger
Mittwochsgesellschaft und Mitarbeiter an Patzkes moralischen Wochenschriften. Er
unterstützte Anna Louisa Karsch und arbeitete gemeinsam mit Gleim an einem Plan für eine
typographische Gesellschaft. 1768 flüchtete Bachmann d.J. wegen drohenden Bankrotts nach
St. Petersburg, wo er 1776 Selbstmord beging. Gleim schrieb an Heinse am 13. April 1782
Russland sei ein Land, in dem "die Bachmanne verlassen werden, daß sie verzweifeln und
Gift nehmen müssen."
verso: Bachmann / Kaufmann zu Magdeburg Vater von / dem Palemon*) der Karschin,
wegen / seiner Menschenliebe, gemalt für Gleim / von 1752

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 50,5 x 43,5 cm (mit Rahmen 53,9 x 47,1 cm)

Ereignisse

Gemalt wann 1752
wer Gottfried Hempel (1720-1772)
wo

https://st.museum-digital.de/object/803


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Heinrich Wilhelm Bachmann (der Jüngere) (1737-1776)
wo

Schlagworte
• Freundschaftskult
• Gemälde
• Geselligkeitskultur
• Literarische Öffentlichkeit
• Porträt
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